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i Twittern

Zwei Kollegen hatten einen Lehrling im Landsberger Sägewerk angezündet.
Trotzdem will der junge Mann dort seine Lehre beenden. Von Dieter
Schöndorfer Von Dieter Schöndorfer

Das Sägewerk Klausner in Landsberg. Archivbild: Thorsten Jordan

Landsberg. Es ist schon eine Weile her, dass ein junger Mann auf dem Gelände des
Sägewerks Klausner Holz Bayern Opfer einer brutalen Attacke zweier
Arbeitskollegen wurde, die ihm die Arbeitskleidung anzündeten und den Lehrling
dadurch schwer verletzten. Das war Anfang Mai.

Doch noch sind die Ermittlungen der Staatsanwaltschaft nicht abgeschlossen,
Anklage wurde bislang ebenfalls nicht erhoben.

"Wir ermitteln derzeit umfassend in mehreren Richtungen", lautet die Auskunft von
Oberstaatsanwalt Matthias Nickolai. Doch sei es zum momentanen

Gefällt mir 0 Teilen

MOBBING IM LANDSBERGER SÄGEWERK

Nach der Feuerattacke will Lehrling
zurückkehren

  Startseite     Lokales (Landsberg)     Nach der Feuerattacke will Lehrling zurückkehren  

    

http://www.augsburger-allgemeine.de/service/Datenschutzhinweis-id10487051.html
javascript:loadArtSend('http://www.augsburger-allgemeine.de/landsberg/Nach-der-Feuerattacke-will-Lehrling-zurueckkehren-id5973146.html');
http://www.augsburger-allgemeine.de/landsberg/Nach-der-Feuerattacke-will-Lehrling-zurueckkehren-id5973146.html?view=print
https://twitter.com/intent/tweet?original_referer=http%3A%2F%2Fwww.augsburger-allgemeine.de%2Flandsberg%2FNach-der-Feuerattacke-will-Lehrling-zurueckkehren-id5973146.html&ref_src=twsrc%5Etfw&text=Mobbing%20im%20Landsberger%20S%C3%A4gewerk%3A%20Nach%20der%20Feuerattacke%20will%20Lehrling%20zur%C3%BCckkehren%20-%20Nachrichten%20Landsberg%20-%20Augsburger%20Allgemeine&tw_p=tweetbutton&url=http%3A%2F%2Fwww.augsburger-allgemeine.de%2Flandsberg%2FNach-der-Feuerattacke-will-Lehrling-zurueckkehren-id5973146.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/autoren/Schoendorfer-id2491.html
http://www.augsburger-allgemeine.de/personen/matthias-nickolai/
https://www.facebook.com/sharer/sharer.php?u=http%3A%2F%2Fwww.augsburger-allgemeine.de%2Flandsberg%2FNach-der-Feuerattacke-will-Lehrling-zurueckkehren-id5973146.html&display=popup&ref=plugin&src=like&kid_directed_site=0&app_id=729469153782849
http://www.augsburger-allgemeine.de/
http://www.augsburger-allgemeine.de/landsberg/
http://www.augsburger-allgemeine.de/


Abstimmen

Wurden Sie schon mal gemobbt?

 Ja, passiert mir ständig. 

 Ja, es gab mal einen Vorfall. 

 Nein. 

Ermittlungszeitpunkt zu früh, Details bekannt zu geben. So wollte der Sprecher der
Staatsanwaltschaft Augsburg auch nicht bestätigen, dass eventuell noch gegen
einen dritten Arbeitskollegen ermittelt werde. Der soll nach Informationen, die
unserer Zeitung vorliegen, zwar bei der Tat anwesend gewesen sein, sich jedoch
daran nicht beteiligt haben. Matthias Nickolai: "Was ich sagen kann, ist, dass wir
wegen gefährlicher Körperverletzung ermitteln."

Der 19jährige Mann aus Landsberg, der bei Klausner Holz Bayern im Frauenwald
eine Lehre absolviert, war am Donnerstag, 7. Mai, von hinten attackiert worden, als
er vor einer Entrindungsmaschine kniete. Zwei Arbeitskollegen besprühten ihn mit
einer hochbrennbaren Reinigungsflüssigkeit und entzündeten diese. Der junge
Mann erlitt Verbrennungen (2 agradige Verbrennungen) im Gesäßbereich und an
den Ober und Unterschenkeln.

Sein Anwalt Joachim Feller berichtet von zehn Prozent der Körperoberfläche, die
laut Auskunft der Ärzte betroffen seien: "Hätte auch noch die Oberkleidung Feuer
gefangen, wäre es wohl mit ihm vorbei gewesen." Der junge Mann habe gerade
noch die brennende Hose ausziehen können. Er wurde anschließend in die
Unfallklinik Murnau geflogen, die er jedoch bald wieder verlassen konnte. Eine
Hauttransplantation, so Feller weiter, sei nach dem Verlauf des Heilungsprozesses
wohl nicht nötig. Der Lehrling ist allerdings immer noch krankgeschrieben.

Inzwischen war der Vorfall in dem Klausnerwerk auch Gegenstand einer
Fernsehreportage. Dort wurde gemutmaßt, dass Mobbing unter den Arbeitskollegen
nach dem Motto "Gesellen machen Lehrling fertig" herrschte.

Carsten Doehring aus der Geschäftsleitung der KlausnerGruppe gegenüber
unserer Zeitung: "Klausner verfolgt eine NullToleranzStrategie bezüglich Mobbing.
Sobald es Anzeichen für solches Verhalten in einem unserer Werke gäbe, würden
wir unverzüglich einschreiten." Klausner hatte noch am Tattag den beiden Tätern
und auch einem am Tatort wohl anwesenden dritten Mann fristlos gekündigt.

Der Lehrling möchte trotz der schrecklichen Vorfälle an seinen Arbeitsplatz
zurückkehren. Jochen Feller: "Er möchte auf alle Fälle seine Lehre dort beenden."

Jetzt das ePaper, die digitale Zeitung, 14 Tage kostenlos testen. Endet automatisch!
Informieren Sie sich hier.
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